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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Prodinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal, 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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N. 102. Mittwoch, den 8. Mal. 1844 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. Mai. 


Der Geheime Staats⸗Miniſter und General⸗Major Sr. Exellenz Graf zu 
Stolberg, Herr Ober⸗Land⸗Forſtmeſſter v. Reiß, Herr Baron v. Kittlitz, Herr 
Kaufmann Seiffert nebſt Gattin aus Berlin, Herr Regierungsrath v. Salzwedel 
aus Czersk, Herr Partikulier Oerthling aus Roſtock, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Hofrath Eduard Wilke aus Cottbus, Herr Obriſt⸗Lieutenant a. D. v. Weiſſ nebſt 
Fräulein Tochter aus Königsberg, die Herren Kaufleute Carl Schulten aus Aachen, 
Friedr. Jänich aus Magdeburg, Aug. Schwartz aus Cüſtrin, Herr Gutsbeſitzer Wilh. 
Henninger aus Halle, Herr Oberſt und Artillerie⸗Inſpecteur von Frankenberg, Herr 
Prem. Lieutenant und Inſpections⸗Adiutant von Kamptz aus Stettin, log. im Engl. 
Haufe. Herr Oberſt von Leibitz⸗Piwnicki aus Pr. Stargardt, Herr Kaufmann Frey⸗ N 
tag nebſt Familie aus Möwe, Herr Amtmann Treubrodt aus Zakenzien, log. in 
den 3 Mohren. Fräulein Schulz, Sängerin, und Fräulein Vetting aus Berlin, 
log. im Hotel d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer Mai aus Sommerau, Herr Dr. Preuff 
aus Dirſchau, der Königl. Kreis⸗Thierarzt Herr Stephan aus Schöneck, Herr Kauf⸗ 
mann Cuchanowsky aus Graudenz, Herr Schauſpieler Rofenmerer aus Johannis- 

urg, log. im Hotel de Thorn. Herr Adminiſtrator W. Puttkammer aus Werne 
bei Pr. Eylau, Frau Schauſpielerin H. Baum nebſt Familie, Frau Schaufpielerin 
„Soft aus Berlin, log. im Hotel de Leipzig. 
—— . AAA ˙ Lnauree 
1 Bekanntmachungen 
| 1. Der Kaufmann Daniel Heinrich Hirſch hieſelbſt und die Jungftau Roſa 
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Verlbach haben durch einen am 12. April e. verlautbarten Verkrag die Gemeinfchaft: 


der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 15. April 1844. u Er, 9 

ö a 5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

3 Daß der Kaufmann Arnoldt Ferdinand du Bois und deſſen Braut Fräu⸗ 
lein Caroline Thereſia Salzmann vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 
23. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, 
wird hierdurch bekannt gemacht. i . En 

Eibing, den 25. April 1844. 3 

r Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

3. Den 6. Anguſt 1844, von früh um 9 Uhr an, werden in dem Königl. 
Hauptgeſtüt Trakelmen wie gewöhnlich die jährlich ausrangirten Landbeſchäler und 


Mutterſtuten, ſo wie auch 30 bis 40 vierjährige diſtſuguirte Heugſte und Stuten 
jährig 9 gſte un 


des Reit⸗ und Wagenſchlages von jeder gangbaren Größe, ſämmtlich eingerſtten und 


nicht engliſirt, gegen baare Bezahlung in Courant öffentlich verſteigert werden. 


Trakelmen, den 5. Mai 1844. 
8 Der Landſtallmeiſter und Major. ze 
4. Den Bewohnern von Ifien Neugarten und der Vorſtadt Schidlitz wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht, daß das Waſſer aus dem Tempelburger Unterteiche in dieſen 
Tagen auf 14 Tage bis 3 Wochen Behufs Reinigung des Grundbettes abgelaſſen, 
jedoch die Einrichtung getroffen werden wird, daß die Bäke einen kleinen Zufluff von 
Waſſer behalte. * a 
Danzig, den 6. Mai 1844. 
N Die Bau⸗Deputation. i 
8. Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die diesjäh⸗ 
rige Abſchützung der neuen Radaune, Behufs Reinigung des Flußbettes den 
8. Juni beginnen und 10 bis 14 Tage dauern wird. a 
Danzig, den 6. Mai 1844. 
1 Die Bau⸗Deputation. 
AV ERTISS EM EN 
Nothwendige Sub haſtation. 
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Das Schiff Caraboo von 150 Normallaſten sub No. 163. des Gertificatö der 


Brittiſchen Regiſtrirung, ſoll an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft 
werden, nämlich: ER i ae. 
1) am 10. Juni e., Nachmittags um 3 Uhr, ; 
a. das im Kielgraben hieſelbſt liegende Casco des Schiffes, auf 856 Thlr. 
20 Sgr. abgeſchätzt, 
b. eine Kette und ein Anker, auf 311 Thlr. 25 Sgr. abgeſchätzt / 
5 2) am 11. Juni e., Nachmittags um 3 Uhr, 
das zu Neufahrwaſſer im Frieſeſchen Gaſthofe befindliche Inventarium des Schif⸗ 


fes, auf 929 Thlr. 25 Sgr. abgeſchätzt. 


Die unbekannten Schiffsgläubiger werden zugleich zur Anmeldung ihrer Au⸗ 
ſprüͤche in dieſen Terminen bei Vermeidung der Präcluſion vorgeladen, b 
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Die Tare iſt in unſeter Regiſtratur einzuſehen. 3 
Danzig, den 19. April 1844. \ 
Königl. Commerz⸗ und Admixralitäts⸗Coltegium. 
7. Die Abfuhr des im Baſtion Braune Roß befindlichen Kiesballaſtes von 
circa 25 Schachtruthen oder 100 Fuhren, nach verſchiedenen Stellen des Wallweges 
vom Langgarter⸗ nach dem Leegen-Thor ſoll mindeſtfordernd ausgeboten werden, 
wozu ein Termin auf f ; 
Donnerſtag, den 9. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe anberaumt if. 

Danzig, den 3. Mai 1844. 

Die Bau:-Deputation. 


ert BIC He 5.2 . 
8. Als ehelich Verbundene empfehlen ſich: \ 
9 Olivia Neubauer geb. Helwich, 
. 5 a3 Kr auf Fiſcht 
ittergutsbeſitzer auf Fitſchkau. 
Neufahrwaſſer, den 5. Mai 1844. BAR ) 


titerarifbe Anzeige. 


9. Als ein in jeder Hinſicht guter Rathgeber zur Selbſtbeſorgung des Gartens 


iſt zur Auſchaffung zu empfehlen und in Danzig bei S. Anhuth, Lan⸗ 
genmarkt No. 432., bei Fr. Sam. Gerhard und in der Homannſchen Buch⸗ 
handlung zu haben: 


Der populaͤre Gartenfreund, 
oder die Kunſt, alle in Deutſchland vegetirenden Blumen und Gartengemüſe auf die 
leichteſte und einträglichſte Weiſe zu ziehen. Auf praktiſche Erfahrungen gegründet 
und von O. Schmidt und F. Herzog (Kunſtgärtner in Weimar) herausgegeben. 
Preis 20 Sgr. 8 


Die Gartenfreunde erhalten hiermit ein Werk, worin die Ziehung, 


Wartung und Pflege der verschiedenen Blumen und Gartengewächse beschrie- 


ben, und die besten Vertilgungsmittel gegen schädliche Insekten angege- 


ben sind. 
Ben Mn 


Im EUER r 
10. In der Apotheke unſerer Anſtalt wird zum 1. 
Juli d. I. die Stelle eines Receptorius vacant, und wir erſuchen demnach die dan 
befähigten Perſonen, welche auf dieſe Stelle reflectiren, ſich ſchriftlich unter Beifü⸗ 
gung ihrer Zeugniſſe bei dem mitunterzeichneten Richter, Hundegaſſe No. 80., bal⸗ 
digſt zu melden. 0 
Danzig, den 13. April 1844, Ga 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richtet. Gert Focking. Wüſt. u 
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11. Da alle bie: zur Ziehung; der aten Klaſſe-Soſter Lotterie nicht zenonitten Looſe 


an die Königl. General⸗Lotterie⸗Direction eingefandt werden müſſen, fo: erlaube ich mir: 
die reſp. Spieler aus meiner Collecte ergebenſt darauf aufmerkſam zu machen, daß der 
legte. Termin zur Erneuerung, wie auf' den Looſen ter Klaſſe bemerkt, der 14. Mai if. 


; 7 Rotzoll. 

12. Wir beabſichtigen die; Vererbpachtung; des Landſtücks jenſeits der: Matz⸗ 
kauſchen — nicht Kowallſchen — Brücke, hart an der Radaunes gelegen, 
und ungefähr 15 Morgen eulmiſch enthaltend, und haben dazu einen Termin 

- auf Donnerſtag; den 9. Mai d. J., Nachmittags 3 Uhr im Lokale: der: 

unterzeichneten Anſtalltt : 

angeſetzt.. Die Erbpachtsbedingungen find: bei dem: mitunterzeichneten Ri ch ter, 
Hundegaſſe No. 80, täglich einzuſehen. 

Danzig „ den 25. April 1844. 8 

Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazatet hs. 
Richter. Gertz. Focking. Wüſt. f 

13. Die vor dem hohen Thor an der rechten Seite belegenen, dem Haupt⸗ 
Gewerk der Bäcker gehörigen, zu jedem Ladengeſchäft ſich eignenden beiden Buden 
ſollen den 8. Mai Nachmittags 3 Uhr im Hanfe: Breitgaffe No. 1103. dem Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung verkauft werden; f 
RE Concert im Schahnasjanſchen Garten 

Heute Mittwoch, bei ungünſtiger Witterung morgen Donnerftag: Anfang 317 
Ubr. Entrée pro Familie bis 4 Perſ. 5 Sgr., pro Perſon 217 Sgr. (Eine Dame 
in Begleitung eines Herrn frei.) Hauptpiegen: Ouvert. zu Egmont v. Beethovenz 
das Verſprechen, Intermezzo v. Kunzz 1. Satz aus Mendelſohn⸗ Bartholdys 2. 
Symphonie; muſikaliſche Revue v. Heinsdorf“ Das Programm im Garten befagt: 
das Nähere. Das Muſikcorps des aten Inf.⸗Reg:, Voigt,, Müſikmeiſter. 


18. Sonntag Abend iſt eine lila Blume mit grünen Sammet-Blätterns verloren ; 
gegangenz es wird gebeten fies Holzmarkt Nö. 2045. abzugeben. 
16. Wir unterzeichneten Backer machen unſern geehrten Kunden wie auch E. 


Hochzuverehrenden Publikum die ergebene Anzeige, daß wir ſowohl zu den bevorſte⸗ 
henden Feiertagen; wie auch für die Zukunft keine Geſchenke oder Stritzel geben 


werden; um unſere geehrten Kunden zufrieden zu ſtellen, werden wir ſtets bemüht 


ſein, gutes großes, ſowohl Roggen⸗ wie Weißbrod zu liefern, ſo hoffen wir doch 
von unſern geehrten Kunden das Zutrauen zu erhalten,, weil man: zu deu lieben 
Feiertagen mit dem Stritzelgeben vielen Unannehmlichkeiten ausgeſetzt iſt. 
J. F. Rohde. E. F. Horn. C. H. Krahmerr. C. Peters. G., Schmidt. 
7 Der Finder einer in Langefuhr oder auf, dem: Johannisberge verlorenen, 
goldenen Broſche mit Rubinen und weißen Perlen, wird gebeten, dieſelbe gegen: ei- 
ne angemeſſene Belohnung Heil. Geiſtgaſſe No. 979 abzugeben 
18: Es wird zu Michaeli d. J. eine Wohunng, Velles Etage; von 4 Stuben, 
Kammer, Küche und Bodenraum auf dem Langenmarkt oder Langgaſſe von ruhigen 
Bewohnern ohne Kinder geſucht.. Adreſſen bellebee man im Intelligenz⸗Comtoix une 
ter C. W. abzugeben. 
19. Inde Geomettie, im Rechnen Schreiben würd Poͤggenpfuhl 353. unterrichtet. 
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20, Dien hochgeehtten Kunden meines Schwagerd; des Schornſteinfegermeiſters 
J. Müntz, erlaube ich mir die ganz ergebenſte Anzeige zu machen; daß ich mite dem: 
heutigen Tage die Leitung deſſen Geſchäfts übernommen und bitte; deshalb deffen: 
bochgeehrte Kunden, alle Beſtellungen nur an mich zu machen und verſpreches ich 
die ptomptefte Bedienung. Auch bin ich ermächtigt, deſſen fällige Gelder einzuzis⸗ 
beu, und wägtend feiner Abweſenheit per procura zu zeichnen! 


W. 0⁷ * 7 = 
& Schornſteinfeger⸗Meiſter und Mitmeiſter des Gewerkögzi Berlin 
Alten Roß No: 850. wohnhaft. Br N 

21¹. Bei ſeiner Abreiſe nach Berlin ſagt allen feinen: lieben Freunden und Ber’ 
kannten ein herzliches: Lebewohl. a Otto Blech! 

Danzig, den 7. Mai 1844. a . RE 
22. Ein junges Mädchen ſucht ein Unterkommen als Geſellſchafterin, wo möge 
lich, bei seiner älteren Dame. Das Nähere iſt zu erfragen Frauengaſſe No. 3921. 
in der Velle⸗Ctage und zwar in den Stunden von 10 — 12. Uhr Vormittags und 
2 — 4 ubr Nachmittags. f * N 
23. Paris, ein coloſſales Rundgemälde von 180 Fuß Umkreis und 22 Fuß 
Höhe, wird täglich von 9 Uhr Morgens bis fo lange es Tag iſt, in der vor dem: 
Hohenthore erbauten Rotunde gezeigt, und bleibt nur noch 3: Wochen zur fehens. 


Entrée 5 Sge. 12 Billets für 1 Kthlr. 122 J. Lexa : 
24: Es werden alle moderne Pofamentirs Arbeiten’ ſo wie‘ ſeidene und wollene: 


Franzen und Gardinen-Corten zu den billigſten Preiſen ſchnell und gut verfettigt 


Sttromski, Poſamentier, Breitgaſſe am Krahnthor No. 1134. 

25 Einem hochzuverehrenden Publikum zeige ich ergebenſt an, daß meine Bas 
deauſtalt Ketterhager-Thor No. 111. mit dem heutigen Tage wieder: eröffnet iſte, 
und bitte ich um gütigen Beſuch . ee : 
26. Eine Gouvernante wird bei Kindern eines Gütsbeſitzers gewünſcht“ Die⸗ 
ſelbe muß in Muſik, Wiſſenſchaften und im Franzöſiſchen unterrichten können. Das 
Intelligenz⸗Comtoir nimmt die Adreſſen der ſich Meldenden unter A. Zi an. 5 
27. Veltern, die den Sommer über außerhalb der Stadt wohnen, finden bei 
mir für ihre Kinder gegen Vergütigung Mittag und Beaufſichtigung.“ 

8 5 Frieder. Weiß, geb. Deſchner, Buttermatkt No. 2093. 
Seek welter auf unter de d ee USE 
3%. 28. Den Empfang meiner auf jüngſter Leipziger Meſſe perſönlich reiche" JE: 
e haltigft eingekauften Waaren, zeige ergebenſt an. & S. Köhly, m 
24 Tuchwaaren⸗ und Herren-Barderobe- Handlung: Langgaſſe. No. 532. K 
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29. Das griechiſche Lexicon von Roſt oder Pape wird für einen ſoliden Preis: 


= kaufen verlangt. Näheres im Intelligenzq⸗Comtoir unter II. H.-235.. 


Beſtellungen auf büchen Brennholz, büchen, birken und eichen Nutzholz; von! 


Herrn prierd in Schiddlekau werden von mir, wenn ſie ſchrifttich erfolgen, zur promp⸗ 
ten Beförderung angenommen! Dieſe Auzeigen gilt zunächſt für. feine: reſpe⸗ Kunden 
und zeitherigen Abnehmer! . J. T. Engelhard,, 

2 2 VButtermarlt. Noe. 2090). 
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31. 


Niederſtadt, Schleuſengaſſe No. 480. werden Hyazinthen Fäuffi 
r 4 Aenne a zinthen käuflich 
ul, s geſchnitten; auch find daſelbſt zwei Zimmer an einen einzelnen Il 
ren zu vermiethen. a a 


32. Eine ſichere Remiſe oder Hof wird in der Nähe von der Pfeffer⸗ 
ſtadt No. 233. zu miethen geſucht. 
33. Das früher Fockingſche Grundſtück am Leegenthor No. 304., aus 6 deco⸗ 


ritten Zimmern mit aller Bequemlichkeit, Remiſe, Stallung zu 6 — 8 Pferde, Fut⸗ 


terboden, 1 kleines Haus No. 302., worin eine Victualien-Handlung betrieben, fo 
wie 2 Speicher, fiud ſofort zu verm. u. d. 1. Juni d. J. zu bez., dagegen die Unter⸗ 
Etage No. 304. u. das Haus No. 302. erſt d. 1. Octbr. bez. werd. kann. Die nä⸗ 
bere Bedingung b. jetzig. Eigenth. J. G. W. Baumann, Goldſchmiedeg. No. 1073. 
— — —— — — —-—-—̃ . . 8 — 
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34. Das Haus und Garten nebft Stallung Jäſchkenthal No. 62. iſt zu verm. 
35. Rähm No. 1626. iſt eine Vorſtube an einzelne Perſonen ſogleich zu verm. 
36. Langeumarkt 429., gegenüber der Börſe, iſt eine meublirte Stube z. verm. 


37. Dritten Damm No. 1425. find 4 Zimmer, Küche, Keller, Boden und Apar⸗ 

tement zu Michaeli zu vermiethen. 

38. Eine Stube nebſt Küche, Boden und eigener Thür, eine Stube ohne Küche, 

find in Neufahrwaſſer, wo das Königsberger Dampfboot anlegt, die Badezeit über 

billig zu vermiethen. ö H. W. Broſchke. 

39. In dem Haufe Buttermarkt No. 2092. A. find 4 Zimmer paxterre nebſt 

Küche zum 1. Inli a. e. zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

40. Frauengaſſe No. 381. iſt ein Zimmer mit Meubeln billig zu vermiethen. 

41. % Ein in Nahrung ſtehender Gewürz⸗Laden mit allen dazu gehörigen 
MA urenfiien, iſt unter ſehr annehmbaren Bedingungen fofort oder auch 

vom 1. Juli d. J. zu verm. Das Näh. hierüber bei A. V. Guth, Rammbau 326. 

— — —— ¼—½— — — — ũ — — 
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42. Auction mit holländischen Heeringen. 


Freitag, den 10. Mai 1844, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäkler im Königl. Seepackhofe in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen 
baare Bezahlung verkaufen: 5 

90/16tel holl. Heeringe, 
welche kürzlich mit Capt. Oldenburger hier eingebracht ſind. 5 
f Rottenburg. Görtz. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
43. Das erſte Schiff mit friſchem ſchwediſchen Kalk iſt mit Capt. Nyberg von 
Wisby am Kalkorte angelangt und verkauft derſelbe von feinem Schiffe zu ange⸗ 
meſſenen und billigen Preiſen. ö a 
44. Ein gutes neues 54⸗Stückfaß von Rheinwein ſteht z. Verk. Jopeng. 596, 


= - 
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45. Reue Bettfedern, Daunen und Eiderdaunen, find in 
allen Sorten billigſt zu haben Jopengaſſe No. 733. ö f 


4. Der erſte Transport meiner in Leipzig eingetauf 
ten Waaxen iſt mir Eingegangen, worunter die neueſten Beinkleider— Stoffe, 
Weſten, die feinſten Niederlaͤnder Tuche, Welling⸗ 
ton⸗Kloh zu Sommer ⸗Twienen ſich befinden, wodurch ich im 
Stande bin, eine jede Beſtellung aufs eleganteſte und zu aͤußerſt billigen 
Preiſen zu liefern, auch iſt mein Magazin von fertigen An⸗ 
zuͤgen zu den bevorſtehenden Feiertagen aufs Reichhaltigſte aſſortirt. 
Philipp Lowy, Lang⸗ & Wollwebergaſſe Ne 540. 
47. Beachtenswerth fuͤr Herren. 

Direkt von Oſt⸗Indien erhielt ich eine Sendung ächt und rein 


ſeidener Taſchentücher in überaus großer Auswahl und den neueſten Deſſins. 
Herrmann Michaelſon, 
Langgaſſe No. 530. 
eee eee 
48. Von jüngfter Leipziger Meſſe in großer Auswahl erhaltene echt line 
neue Dammaſt⸗Gedecke, Caſſee⸗Servietten, Bettdrilliche, Federlinnen, Bezüge, 8 
Taſchentücher, Bielefelder Leinwand, halblinnene Gedecke, Handtücher und 
Servietten, weiße und couleurte engl. Schirtings, weiße und bedruckte Neſ⸗ 
ſels, Meubel-Dammaſt, carirte Meubeldrills, Wachsparchend, Commodendek— 
F ken, Negligeezeuge, glatte, rauhe und Halbpiquees, glatte und gemuſterte 
Bomſins, geſtreiſte und geblümte Cords, Schwanboi, coul. linnene und bw. 
Taſchentücher, Schürzenzeuge, Halstücher, 3e und 4⸗dräth. Strümpfe, unge⸗ 
bleichte baumw. Socken, Glanzeambries, Futterkattune, Gage, ungebleichte, 2 
gebleichte auch coul. baumw. Unterhoſen und Jacken, wollene Damen- und 
Herrenhemden, engl. Flanelle, coul. weiße Flanelle in verſchiedenen Breiten, 
Kamlotte, Bettdecken ꝛc. empfehle 9885 ganz billigen Preiſen. 
C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 
CCC 


49. Alle Sorten Spielkarten zu den bekannten Preiſen empfiehlt 
der i C. A. Brauer, Schnüffelmarkt No. 719. 


50. Die beſten, orientaliſchen Amuletten, od. Eleetroitter 


felt, gie rheumatiſche u. gichtiſche Beſchwerden, bereits durch die früher mitge- 
; . 5 e 
kannt, berkaut lichen u. and. Empfehlung. u. Zeugniſſe hinlängl. bekannt u. aner⸗ 


ft fortwährend G. Voigt, Ketterhagſchegaſſe 235. 
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51 Die aa Herren⸗Hüte empfiehlt 


Philipp Loͤwy, Langgaſſe M 540. 


Limonen, Oliven, Sopenır Sardellen, ächte holl. 1 empflehtt 
ndreas Schultz, Langgaſſe No. 514. 


1 Vorſtädtſchen Graben No. 41. . — Kupferſche Wohnungen — ift. eine Gul⸗ 


tarre von ſehr gutem Tone zu verkaufen. 
54. Vorzugsweiſes, ſehr trockenes grobes shochländifches: büchenes Klobenholz, 
ift, am Kalkorte, um zu räunten, zum billigſten Preiſe zu haben. 


55. Eine breite ſteinerne Fteirreppe oon 6 Stufen, nebſt Stangen und Kugeln, 


iſt zu verkaufen See No. 180. 
586 888880 Se d eddee OOCOICCOMEWOOD 
Zwei ſchwarze Wagenpferde, 6 Jahre alt, ſtehen in Guteherberge 
9 bei Danzig No. 37. zum Verkauf. 
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Atlas⸗ Clavakten a 10, 15, 18, 20, die ſſchwerſten a 25 for., 
255 Schlipſe a 1 Thlr. 2% u. 1 Thlr. 77 far berkauft . Möller im Frauenthor. 
53. Auf dem herrſchaftlichen Hofe zu Mirchau bei Carthaus ſtehn 70 Stück 
ausgezeichnet große und fette Hammel, ohne Wolle, zum Verkauf. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
59. Nothwendiger, Verkauf. 

Das den Michael und Mariaung Greſerſchen Eheleuten gehörige, im Dorfe 
Procco sub No. 4. des Hypothekenbuchs belegene Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 
763 Thlr. 10 Sgr., ſoll 

am 8. Juli 1844, Vormittags 10 Uhr, 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 


Die Taxe und der Hypothekenſc, ein ſind in der hieſigen Regiſtratm einzusehen. 
Kanten, den 24. Februar 1844. 


Königliches Landgericht. 


8 Edietal⸗Ci tationen. 
60. Von dem unterzeichneten Gerichte werden alle diejenigen, keſpective deren 
Erben, welche als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefinhaber an 
folgenden Poſten und denen darüber ausgefertigten Documenten Anſprüche zu ha⸗ 
ben vermeinen, ſollten; 
1. an einer Forderung von 50 Rthlt., eingetzagen ex obligatione det Wittwe Wulff 
vom 6. October 1809 für den Prediger Trieglaff in Ladekopp auf dem Grund⸗ 
ſtücke Neuteicherwalde No. 26. Rubrica III. loco 1. laut Rekognition vom 
27. December 18103 
2. an einer Forderung von 34 Rthlr. 2 Sgr. 7 Pf., eingetragen aus dem Con- 
tracte vom 28. Ai und Erbyergleiche vom 21. November 1836 für die 


2 HBeellage. 


* 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 107. Mittwoch, den 8. Mai 1844. 


Schweſtern Concoꝛdie Krebs, verehelichte Juſt und Anna Catharina Krebs 
auf dem Grundſtücke Fürſtenwerder No. 50. Rubrica III. loco 4. laut Re⸗ 
cognition vom 14. März 1837. 5 

. au einer Forderung von 138 Kehle 17 Sgr. 9 Pf., eingetragen für Johann 
Gottlieb Hellert laut Erbvergleichs vom 8. November 1821 und Inſtrumen⸗ 
tes vom 3. April 1822 auf dem Grundſtüke Neuteicherwalde No. 12. Ru- 


* 


brica III. loco 3. reſpective unter Ceſſiones, laut Recognition vom 6. März 
* 


1823. 


4. an einer Forderung von 112 Rthlr. 45 Gr. tückſtändiges Kaufgeld, eingetra⸗ | 


gen für Erdmann Rohloff auf Grund des Kauf⸗Contractes vom 15. Mai 
1787 auf dem Grundſtücke Schöneberg No. 101. Bubrica III. loco 1. laut 
Recognition vom 2. Juli 1787; N \ 
3. an einer Forderung von 22 Rthlr. 54 Gr. 654 Pf., eingetragen für Peter 
Saturnus auf Grund des gerichtlichen Inſtrumentes vom 1. October 1805 
auf dem Grundſtücke Schloßgrund Tiegenhoff No. 5. Rubries III. Joco 3. 
laut Recognition vom 6. September 1806, 8 
ferner alle Diejenigen welche an folgenden Grundſtücken Anſprüche zu haben ver⸗ 
meinen ſollten, 8 5 i 
6. an den Grundſtücken Ladekopp No. 33. A. und 33. B., namentlich die unbe⸗ 
kannten Erben der Wittwe Maria Pohl oder Pahl, 


7. an dem Grundſtücke Marienau No. 59., namentlich der jetzt ſeinem Aufent⸗ 


halte nach unbekannte Carl Bluhm aus Marienau und deſſen Erben, 
hiedurch öffentlich aufgefordert, ſich binnen drei Monaten, oder ſpäteſtens in dem auf 
den 7. Auguft 1844, Vormittags 9 Uhr, 
vor dem Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Direktor Wiebe auf der bieſigen Gerichtsſtube 
anberaumten Termine zu melden und ihte Gerechtſame wahrzunehmen, aus bleiben⸗ 
denfalls aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anſprüchen an die sub 1. bis 5. 
gedachte Forderungen und die darüber ausgefertigte Documente, und mit den Fal⸗ 


Anſprüchen an die sub 6. und 7. aufgeführte Grundſtücke präcludirt, ihnen deshalb 


ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die Forderungen gelöſcht und die darüber 
ſprechende Documente werden amortiſirt werden. 5 
Ziegenhoff. den 15. April 1844. 

Königl. Land: und Stadtgericht. 
61. Johann v. Orlikowski, der Sohn des am 27, Mair 1822 verſtorbenen Jo⸗ 
bann v. Dilikowski und der Eva geborne v. Miondzynski zu Bergelan, der früher 
in Preußiſchen dann in Ruſſiſchen Militair⸗Dienſten geſtanden haben ſoll, ſeit dem 
Jahre 1815 aber verſchollen ift, jo wie deſſen etwanige unbekannte Erben und Erd⸗ 
nehmer, werden hierdurch aufgefordert, ſich ſpäteſtens bis zu dem am 

10. Juli 1844, Vormittags um 11 Uhr: 


a — 5 


vor dem Herrn Ober ⸗ Landes ⸗ Gerichts- Referendar Prziborowski auf dem Königlichen 
Oberlandesgerichte hieſelbſt angeſetzten Termin zu melden, und weitere Anweiſung 
zu gewärtigen, widrigenfalls der Jobaun v. Orlikowski für todt erklärt und fein 


Nachlaß den ſich als ſeine nächſten Erben legitimirenden Perſonen zugeſprochen wer⸗ 


den wird. 
Marienwerder, den 31. Auguſt 1843. 
Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landesgerichts. 
Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 6. Mai 1844. 
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Schiffs Rapport. 
i Den 21. April 1344 angekommen. 
3: 2 ale — e ee Ballaſt — Ordre. 
ange — Gottfried Paul — Swinemünde — Ballaſt — Ordre. 
J. Schlie — Eliſe & Emmy — — x 
H. A. Albers — Diana — Hamburg — Stuͤckgut 9 
Geſegelt. 
J. R. Wyckmeyer — Anna — Amſterdam — Getreide. 
J. H. Hildebrandt — Louiſe — Briſtol — N 
D. G. Uhlmann — Adolph Attomar — Stettin — Holz. 
Hopp — Eidswold — Norwegen — Getreide. 
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J. C. Henſel — Jupiter — Newceaſtle er 
3. = Gregorius — die Braut — London — Holz. 


R. Boaden — Harmony etreide. 


Wind W. N. W. 
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